
Laudatio (Oranienburger Tierfreunde) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sie schnurren, können auf Zäunen balancieren und sind mal mehr 

und mal weniger kuschelig. Die alten Ägypter haben sie bewundert 

und vielen Menschen gelten sie auch heute als Muse. Sie ahnen es, 

ich spreche von Katzen. 

Wussten Sie, dass Katzen, wenn sie Freigänger sind, in bis zu sieben 

Familien leben – immer dort, wo es ihnen gerade gefällt? Leben sie 

jedoch wild, haben sie es weniger gut. Sie verwildern, verwahrlosen, 

magern ab, erkranken ohne Chance auf Behandlung und vermehren 

sich unkontrolliert. Da sie oft Milben, Flöhe, Würmer und andere 

Krankheiten haben, stellen sie ein Gesundheitsrisiko für Menschen 

und andere Tiere dar. Etwa zwei Millionen herrenlose Katzen 

streunen durch die Städte und Gemeinden der Republik, schätzt der 

Deutsche Tierschutzbund. 

In Oranienburg kümmert sich seit 1999 ein Verein um diese wild 

lebenden Katzen: Der Verein Oranienburger Tierfreunde. Die ca. 80 

Vereinsmitglieder richten Pflegestellen ein und bemühen sie sich 

darum, frei lebende Katzen zu kastrieren, um weiteres Tierleid zu 

verhindern und deren Anzahl in unserer Stadt zu begrenzen. Die Tiere 

werden tierärztlich versorgt, gechipt und registriert. Zudem setzt sich 

der Verein um die Vorsitzende Angelika Bartsch dafür ein, die 

aufgenommenen Katzen in ein neues Zuhause zu vermitteln. In den 

Jahren 2013 bis 2016 konnten so 272 Katzen von der Straße gerettet 

werden. Im Notfall agiert der Verein auch Anlaufstelle für 

Katzenfreunde, die ihre eigene Katze vermissen oder einfach einen 

Rat benötigen. Für die Oranienburger Tierfreunde ist das Wohl der 

Tiere eine Herzensangelegenheit. 



„Die Größe und den moralischen Fortschritt einer Nation kann man 

daran messen, wie sie ihre Tiere behandeln“, soll Mahatma Gandhi 

gesagt haben. Der Ehrenpreis der Stadt Oranienburg 2017 in der 

Kategorie Verein geht deshalb an Sie, liebe Tierfreunde. Vielen Dank 

für Ihren Einsatz, der nicht nur den Tieren selbst, sondern auch 

unserer Stadtgemeinschaft zu Gute kommt! Ich möchte Angelika 

Bartsch auf die Bühne bitten, um Ihr und ihren Mitstreitern meinen 

herzlichen Glückwunsch auszusprechen. 


